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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC 1972 Offenthal II : TV 1898 Münster 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Otten fixiert zwei Punkte für den TV 1898 Münster

Dank der ungeschlagenen Traub und Ochmann und Otten konnte der TV 1898 Münster das
Auswärtsspiel beim TTC 1972 Offenthal II in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern
an den Start ging, ehe Wilhelm Otten den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Stremme / Haller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Traub / Kreher verloren. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Herde / Gallin gegen
Ochmann / Otten. Leider musste der TV 1898 Münster das Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den TTC 1972 Offenthal II. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dieter
Stremme über die 1:3-Niederlage gegen Tizian Ochmann hinweggetröstet werden musste. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Heiko Herden in seinem Einzel gegen Franz Traub etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Das Einzel zwischen Roger
Haller und Wilhelm Otten endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Die
richtige Taktik hatte Christian Hensel beim 3:0-Sieg gegen Rudolf Kreher von Beginn an. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der kampflose Sieg von Patrick
Gallin bescherte dem TTC 1972 Offenthal II anschließend einen Punkt. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Stefan Schork zunächst nicht gut aus, so gewann Sven Zerbes im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Dieter Stremme bekam seinen Gegner Franz Traub beim deutlichen 6:11, 4:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Trotz Blitzstart verlor Heiko Herden sein Spiel gegen Tizian Ochmann letztlich mit
1:3. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 44 Punkten endete und mit 23:21 an
Herde ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roger Haller das Spiel gegen Rudolf Kreher letztlich mit
1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Wilhelm Otten war für Christian Hensel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1972 Offenthal II am 27.11.2021 gegen die DJK-TTC Ober-
Roden versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 28.11.2021 gegen die DJK Blau-Weiß Münster II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1972 Offenthal II

Doppel: Stremme / Haller 0:1, Herden / Gallin 0:1, Hensel / Zerbes 1:0 
Einzel: D. Stremme 0:2, H. Herden 0:2, R. Haller 0:2, C. Hensel 1:1, P. Gallin 1:0, S. Zerbes 1:0 

 TV 1898 Münster
Doppel: Ochmann / Otten 1:0, Traub / Kreher 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: F. Traub 2:0, T. Ochmann 2:0, R. Kreher 1:1, W. Otten 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (02:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


